
 

Deutscher Bundestag 

Deutschland ist wahrscheinlich das einzige Land, das zwei Kin-
dertage im Jahr begeht: Der „Internationale Kindertag“ am 1. Juni 
wurde in der ehemaligen DDR bereits seit 1950 gefeiert, während 
in der Bundesrepublik seit 1954 der 20. September als der Welt-
kindertag begangen wurde. Seit der Wiedervereinigung kommen 
die Kinder in Deutschland deshalb – den guten Traditionen fol-
gend – zweimal im Jahr in den Genuss eines Kindertages. 
 
Die Kinderkommission begrüßt die zahlreichen Aktionen und 
Spielmöglichkeiten rund um den 1. Juni, die neben Spaß und 
Unterhaltung auch spielerische Informationen über die Kinder-
rechte bieten wollen. 
 
Die Vorsitzende der Kinderkommission, Beate Walter-Rosenhei-
mer, sagt dazu: „Kinder haben jeden Grund, an einem Kindertag 
zu feiern. Bei allem Spiel, Spaß und Party sollte jedoch nicht un-
tergehen, dass Kinderrechte immer noch nicht in der Verfassung 
der Bundesrepublik verankert sind. Bereits seit mehr als 60 Jah-
ren wird die Bedeutung der Kinderrechte hervorgehoben. Des-
halb ist es nun endlich Zeit, dass die Fraktionen des Deutschen 
Bundestages gemeinsam eine Verankerung der Kinderrechte im 
Grundgesetz auf den Weg bringen.“ 
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